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beute der erbſchaftliche ae 2 We otworzeny, ‚lest daisiey 
zeß eröffnet worden. re Ita 
Der Termin zu Anmeld ung rolle r ler An- Do » zaimeldowania pretensyi do ty 
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die Hlefigen Juſtiz, Conimiffarien Herren, 
e ee Saft ab d 
d Eommiſſarius Golz als 
kigte vorgeſchlogen, von welchen Beck 
nen wählen und mit Information und 
Vollmacht verſehen können. 
Da über das zum Nachlaffe des Ge 
theinſchuldners gehörige Vitmögen zu⸗ 
gleich der offene Arreſt verhängt worden 
iſt, ſo werden alle diejenigen, welche zu 
dieſem Nachlaß gehörige Gelder oder geld⸗ 
werthe Gegenſtände in Händen haben, an⸗ 
gewieſen, ſolche binnen 4 Wochen bei 
dem unterzeichneten Gerichte anzuzeigen 
und mit Vorbehalt ihrer Rechte zur ge⸗ 
richtlichen Verwahrung anzubieten. 


Im Fall der Unterlaſſung gehen ſie 


ihrer daran habenden Pfand⸗ und andern 
Rechte verluſt ig. 
Jede an die Erben des Gemelnſchuld⸗ 
ners oder ſonſt an einem dritten geſchehene 
Zahlung oder Auslieferung aber wird für 
nicht geſchehen erachtet, und das ver⸗ 
otwidrig Gezahlte oder Ausgeantwortete 
für die Maſſe anderweit von dem Ueber⸗ 


treter beigetrieben werden. 
Bromberg den 16. 


o 1840. 
nit Spot eanvelgerigt 


27 Der Befige Kaufmann Louis Hirſch⸗ 


feld und die unverehelichte Dorothea Wz⸗ 
N haben mittelſt Ehevertrages vom 
10. d. M. die Gemeinſchaft der Güter 
unter Beibehaltung der Gemeinſchaft des 
Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hier⸗ 
durch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht 
wird. 
Koͤnigl. Land: und Stadtgericht, 


Poſen, am 13. Juni 1840. 
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3 Bydgoszcz, dn 6. Kwietnia 1940, 
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Sa Mt ie Origer ne as 
Dodzaie eg ninfeyszam do wiado- 
mosci publiczney, Ze Louis Hirsch» 
feld Wis tuteyszy i Dorota Wagro- 
witz pa 


4, Kontraktem Praedzlübnym 
z dnia 107 m, b. wspölnose waigtku 


WyIJcyH, wspelnos& zf dorobku 
zachowali. * 


Poznan, dnia 13. Czerwca 1840. 
Kröl, Sad Ziemsko-mieys kz. 
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1) des für todt erklärten Johann Ehn⸗ 
ſtian Bergman 
cH d'ac? Desen 
verſtorbenen, verwittwet geweſenen 
Fahlmann, Ang, che ene 
Rittner; 


nö 


am 20, Sul 1832 zu Ober: 
ebobesdorf verſtorbenen, verwittwet Re 


„geweſenen Triller, Anna ere 
Lorenz, und 


) des am 26. August 4838 zu . 
Pritſchen verfiorbenen Gottlob Wal⸗ 


ter, unehelichen Sohnes der ver⸗ 


Muller Zei Sech Sie 
Deier EC im Termine 0 


SU 


den 8. Januar 4841 Vormittags 


um 9 Uhr vor dem Deputlrten Heren 
Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Rath, Land⸗ und 
Stadt ⸗Gerichts⸗ Direktor Gebel hier an 
der Gerichtsſtelle ſich perfdnlich zu mel⸗ 
den, ihr Erbrecht nachzuweiſen, oder, 
falls kein Erbe ſich meldet, zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß der Nachlaß als ein herrenloſes 
Gut dem Fiscus anheimfallen und zuge⸗ 
Drehen werben wird. 
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E? „„zmarlego uzn anEgOn 05 „7 
E dent: et Rittneröw, by- 
deht Kahlganowey, 
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tu na, dniu e Litopnds 1845 a 


SCH mar! W 
3), Ann z Letegete. byley u. 
wialey Trillerowey w ‚Görney 
‚Osow: ysieni na dniu 29. Ke 
? 1832 zmarley. Ind. 30% 
Si Boguslawa . altera, syna 2 a: 
prawetzo 102a po Annie Eläbie- 
Ge, Walterownie pozostalego, a 
w Görney- Przyczynie na dniu 
26. Lipea, 1838 ‚zwarlego; e 
‚zapogywaig, sig ninieysgem, aby sig 
Ki terminie na.dzien. 8. Stycznia 
1 841, prze poludniem a godzinie 
gte. wyznaczonym. przed Deputowa- 
nm. W. ‚Dyrektorem Gebel tu mier, 
scu posiedzen naszych stawili i i prawa 
swe de ‚spadku, po osobach ‚dopiero 
wyraäo Ich udowodnili, W razie zas 
niestawienia sig, nikogo z nich mog 
bt pewnemi,, Ze pozostalosci. wspo- 
mnione iako takowe, do ktörych sig 
‚hikt;  praasna niechce, de skarbu 
. ‚Krölenskiege wplyng i i CS przy- 
one bedä, . 
Een, dnia, Be Wësch 1840, 
1 915 Bad Ziemsko- a 
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` A3. Ediktalcitation. Der, bei dem 


hieſigen Land⸗ und Stadt⸗Gericht als Ge⸗ 
‚gi (6: Diener und Gefangenwärter ange: 
felt gewefene Sigismund Hankel, bat 


in dieſer Eigenſchaft eine Amts⸗Kaution 
von Ein Hundert Thaler erlegt, welche 


ihm nunmehr, nachdem er mit Penſion 


in den Ruheſtand verſetzt worden iſt, aus⸗ 


geantwortet werden; ſall. Bevor dies 
geſchieht, werden alle, diejenigen, welche 


aus der Amtsverwaltung des ꝛc. Hankel 


irgend einen Auſpruch an denſelben haben 
und ſich an die Kaution der 100 Kthlr. 
halten wollen, hierdurch aufgefordert, ſich 
in dem auf den 3 1. Juli c. Vormit⸗ 
tags 10 Uhr vor dem Hrn. Aſſeſſor Nikle⸗ 
wicz in unſerm Gerichts⸗Local anberaum⸗ 
ten Termine zu melden und ihre An⸗ 
ſprüche geltend zu machen, widrigenfalls 


ſie derſelben für verluſtig erklärt und an: 


die Perſon des ꝛc. Hankel, welchem die 
Kaution der 100 Rthlr. zurück gezahlt 
werden wird, werden verwieſen werden. 


Tynowraclaw den 29. Mai 1840. 


` Zapozem edyktalny, ` Sigmund 
Hankel przy tuteyszym Sadie Ziem- 
skomieyskim jako poslugacz sadowy 


i zarazem dozorca wigZniöw ustang- 


wiony, zlo2yl.byl wiéy kwalifikaeyi _ 
kaucya urzgdowz sto talarow, ‚ktöra 
iemu,na teraz,gdy2 z pensy3 stanowi 
spokojnosci poruczenym zostal, wy= 
placong by& ma. Num iednakze to 
nastapi, waywaig sie ‚ninieyszem 
wszyscy ci, ktörzy z sprawowania u- 
rzedowania przez Lego? Hankla, iako- 
kolwiek.badZ pretensya do tego ros. 
ci€ maig, i tèy kaucyi 100 Tal. trzy- 
mal sig maig zamiar, azeby sig w tem 
na dzien 31. Lipca f. b. o godai- 
nie rotey przed Ur, Niklewicz As- 
sessorem W naszym lokalu sadowym 
wyznaczonym terminie zglosili, i 2 
swemi pretensyami sig popisywali, w 


przeciwnym bowiem razie z takowe- 


mi prekludowanemi, i do osoby te- 
go2 Hankla, ktöremu kaucya ta 100 
Tal. zwrotnio wyplacong badzie, od» 
dalonemi zostang. | 


Ka ke ze 


‚Inowraclaw, dnia 29. Maja 1840. 


bnigl. Sands u Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 


5), Ueber den Nachlaß des am 22ften 
December 1835 zu Mirftabt verſtorbenen 
Ackerbürgers Grzeskowski und ſeiner am 
7. September 1836 mit Tode abgegan⸗ 
genen Ehefrau Marianna gebornen Na⸗ 
rawicz zuerſt verehelicht geweſene Dra⸗ 
beska, iſt heute der erbſchaftliche Liqui⸗ 
dationsprozeß erdffnet worden. Der Ter⸗ 


min zur Anmeldung aller Anſprüche ſteht 


Nad pozostalo$cig w dniu 22, Gru: 
dnia 1835. zmarlego W Mixstacie 
obywatela rölnego, Michala Grze- 
skowskiego i Zony iego Maryanny 
2 Narawiczöow 1. voto Drabeskiey, 
kıöra w dniu 7, Wrzesnia 1836. r. 
zmarla, otworzono dais process spad · 
kowo likwidacyiny. Termin do po- 
dania wszystkich pretenzyi wyznaczo · 
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am 22. Juli c. Vormittags um 9 uhr 
vor dem Herrn Aſſeſſor von Rappard im 
Partheien⸗Zimmer des hieſigen Gerichts 
an, zu welchem die bekannten und unbe⸗ 
kannten Gläubiger und namentlich der 
ſeinem Aufenthalt nach unbekannte Va⸗ 
lentin Drabeski vorgeladen werden, 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklaͤrt, und mit feinen Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, 
verwieſen werden. SE 


Kempen, am 15. März 1840. 


Königl. Land, und Stadtgericht. 


6) Nothwendiger Verkauf. 
Land und Stadt⸗Gericht zu 
* Meſeritz. Be 
Die aus einem Wohnhauſe, Stallung, 
Scheune, drei Gärten und einer halben 
Hufe Land beſtehende, zu Kutſchkau sub 


No. 8/49 belegene, den Joſeph Handke: 


ſchen Erben gehdrige Halbhüfner⸗Wirth⸗ 
ſchaft, abgeſchaͤtzt auf 683 Rthlr. 14 
for. 9 pf. zufolge der, nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, ſoll a m 1ften 
Auguſt 1340 Vormittags 12 uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
PFAFF 

Alle unbekannten Real⸗Prätendenken 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 


der Präclufion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
N - PöZniey w terminie oznaczonym, 


mine zu melden, 


‚zostanie za ut 
‚wszenstwa iakieby 
2 pretensya swoig li do tego odestany, 


ny, przypada na dzieH 29. Lipes 
r. b. na 9. godzin przed poludniem 
w izbie stron tuteyszego Sadu przed 
Panem Assessorem Ur. Roppard, na 
ktöry wiadomi i niewiadomi wierzy- 
ele, à mianowicie Walety Drabe- 
ski, ktörego pobyt nam niewiadomy 
zapozywaiz sie, 

Kto sig w tößnihie tym niezglosi, 
acego prawo Pier, 

mial uznany, j 


coby Sig po zaspokoieniu zgloszo- 


nych wierzycieli pozöstalo, 


Kempno, dnia 15. Marca 1840. 
Kr l. Sad Ziemsko mieys ki. 


Sprzeda: konieczna, 


‚Sad Ziemsko s Mieys ki 


w Miedzyrzeczu, 
Gospodarstwo z dom mieszkalne. 
go, N stayni, stodoly, trzech ogrodöw 
i pol hubyvgrütitu skladaigce sig, suk- 
cessorom po Jözefie Handke nale- 
zace, w Kuczkowie pod liczbg 8749 
poloZone „ oszacowane na 683 Tal. 
14 sgr, 9 fen. wedle taxy, “mogacey 
bys Drzeyrzäuey wraz a wykazem hy- 

otecznym i warunkami Registra- 
turze, ma by& dnia 1. ierpnia 
1840 pr2ed poludniem o godzinie 
121&y w mieyscu zwyklém posiedzen 
sgdewych sprzedane. =‘ 

Wszyscey niewiadomi pretendenci 
realni waywaig sie, azeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili nay- 
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7 ` ueber den Nachlaß des zu Kalau 

jorbenen Priors Carl von Falacki iſt 
belle der erbſchaftliche Liquidations⸗Pro⸗ 
zeß eröffnet worden. Der Termin zur 
Anmeldung aller Anſprüche ſteht a m 5. 
Au guſt 18 40 Vormittags um 10 Uhr 
dor dem Herrn Land- und Stadtgerichts⸗ 
Rath Odenheimer im Partheien Zimmer 
des hieſigen Gerichts an. 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird. aller feiner, etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklart, und mit ſeinen Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige „ was nach Be⸗ 


friedigung der ſich meldenden Gläubiger 


von der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, 
verwieſen werden. i 
Meſeritz, am 19. Februar 1840. 


Königl. Land⸗ und 5 


8) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Sec e Ben zu 
wie: ; 

Das zum rm 922 Tuchmochers 
Daniel Gottfried Haake gehörige, zu Ra⸗ 
wicz auf der Lindenſtraße No. 296 bele⸗ 
gene Haus, abgeſchätzt auf 73 Rthlr. 
10 fgr. 10 pf. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll a m 
10. September 1840 Vormittags 
9 Uhr an ordentlicher Gerichtiſtelle ſub⸗ 
haſtirt werden. a 


Alle unbekannten SEA 
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Nad DEE w Kalawie zmar- 
tego Przeora Karola Falgckiego, o- 
tworzono dzi$, process spadkowo- -li- 
kwidacyiny. Termin do podania 
wszystkich pretensyi wyznaczony, 
przypada na dzien 5. Sierpnia r. 
b. o godzinie ı 0tey przed poludniem 
w izbie stron tuteyszego Sadu przed 
Ur, Odenbeimer Sedzig. 

Kto sie wierminie tym nie zglosi, 
rostanie za utracaigcego prawo pier · 
wszenstwa iakieby mial uznany, iz 
pretensyg swoig li do tego odeslany, 
coby sig po zaspokoieniu ene 
wierzycieli pozostalo, 


2 
Lë 


Migdzyrzecz, d. 19. Lutego 184. 


Kréi, Sad: Ziemsko- .mieyski, 


Sprzeda£ koniecina, ER 
A Ziemsko- mieyski 
* Rawiczu, 

. do pozostalosci po Danielu 
Gottfrydzie, Haake sukiennika nale- 
2acy, W Rawiczu na ulicy Lipowéy 
pod No, 296 polozony, oszacowany 
na 73 Tal. 10 sgr. 10 fen. wedle taxy, 
moggcéy bé przeyrzaney Wraz zwy=, 
kazem hypotecznym i warunkami Lë 
Registraturze, ma byé dnia 1089, 
Wrzesnia 1840 pred potadniem 
© godzinie gtey w mieyscu zwyklem 
posiedzen sadowych sprzedane. 

Wszyscy niewiadomi pretendenci 


werden aufgeboten, Dé bei Vermeidung realni wzywaig sig, azeby de pod 
der Präͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ uniknieniem prekluzyi zglosili naj- 


p6Zniey w terminie oznaczonym. 


mine zu melden. 
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9) Der Brauer Johann Gottlieb Riedel 
und die Johanna Eleonora Lindner beide 
aus Gotthelf, haben mittelſt Ehevertra⸗ 
ges vom 1. Juni 1840 die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
ſen, welches hierdurch zur offentlichen 
Kenntniß gebracht wird. . 

Liſſa, den 15. Juni 1840. ` 
Kdnigl. Land» und Stadtgericht. 


10) Bekanntmachung. Die Frie⸗ 
derike Caroline Fratzke verehelichte Schulz, 
Tochter des zu Proſſekel verſtorbenen Ei⸗ 
genthümers Friedrich Fratzke, und der 
Gutöpächter Auguſt Schulz zu Proſſekel, 
haben (nach erreichter Großjaͤhrigkeit der 
Erſteren) die Gemeinſchoft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ges 
bracht wird. = 
Filehne, den 28. April 1840. 
Königl. Land» und Stadtger 


11) Die Ottilie Albine Mathilde geborne 
Kbrwer und deren Ehemann der Pe 
Expedient Friedrich Wilhelm Sigismund 
aus Pudewitz, haben nach erreichter Groß 
jährigkeit der Erſteren die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausge⸗ 
ſchloſſen, welches hierdurch zur dffentlis 
chen Kenntniß gebracht wird. 
Schroda, am 11. Juni 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


1 120 


Hurt 


D 


 wylgczyli. 


ſt⸗ 


Podaie sig Hinieyszem do wiago - 
mosi publiczuey, ze piwowar Jan 
Bogumit Riedel 1 Joanna Eleonora 
Lindner oboie 2 Gotthelf, kontrak- 
tem przedslubnym 2 dnia 1. Gzerwca 
1840 wepôlnose maizıku 1 dorobku 


Leszno, dnia 1 5. Czerwea 1840. 5 
Krol Sad Ziemsko-mieyski. 


` Obwieszezenie, Podaie sig niniey- 
szém do publiczney wiadomosci, Ze 
Fryderyka Karolina Fratzki zame2na 
Schulz, cörka w Proseklu zmarlego 
obywatela Fryderyka Fratzki i August 
Schulz ‚dzierzawca w Proseklu (Sta- 
wszy sie pierwsza pelnoletnig) wspöl- 
nos& maigtku 1 dorobku wylgezyli. . 


Wielen, dnia 28. Kwietnia 1840. 


icht. Kl. Sad Ziemsko-mieyski. 
17 E sait ge x 2 Er 2 


Podaie sig hinieyszem® do publi- 
eng wiadomoßdi, Ze Ottylia Albina 
Matylda z Koerweröwima2 iéy Fry- 
deryk Wilhelm Sigismund Expedyent 
poczty w Pobiedzyskach, stawszy sig 
pierwsza pelnolernig, wspölnos& ma- 
igtku 1 dorobku wylgezyli. ` . 

Szroda, dnia 11. Czerwca 1840. 
Krol. Sad Ziemsko- mieys ki. 
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gei" Ekel, Citatioh. E D 
meldung der Anfprüche an die Amks⸗ 
Kaution des Hilfs⸗ Exekutors und Bo⸗ 
ten Bernau ſteht bel uns vor dem Herrn 
Friedens⸗Richter Tyrickl in unſerm In⸗ 
ſtruktions⸗Zimmer ein Termin auf den 
29. Auguſt früh 10 Uhr, wozu die 
betreffenden Jutereſſenten mit dem Be⸗ 
deuten vorgeladen werden, daß diejenigen, 
welche nicht erſcheinen, mit ihren Anſprü⸗ 2 
chen an die Kaution des Bernou präclu⸗ 
dirt und an das übrige Vermdgen e, 
ben angewieſen werden. ! 


Pleſchen den 30. April 1840. Ach 
bag! Lands und Rn 


137 Bekanntmachung Wel GR 
Dferbes Rennen, welche am 2. und E 


Mts. auf der Rennbahn zwifchen dem 1 


Hoyerſchen Grundſtück und St. Domingo 
ſtatt haben follen, find nachſtehende An⸗ 
ordnungen zu beobachten: 


1) Alle Wagen und Reiter, welche 
zur Rennbahn wollen, muͤſſen ohne Aus⸗ "Mex do gonitwy si 


nahme auf ber großen zum Eichwalde 
führenden Straße bis zu dem links von 


derfelben diesſeits des Hoherſchen Grund⸗ 


ſtücks abführenden Wege, und auf dieſem 
entlang bis zur Wieſe ſich begeben, von 


en ER Do SEH 
‚dowania pretens, G do kaucyi urzg- 
‚dowey pomognika exekutora i wo- 
Zeg Bernau wyznaczony. jest ter- 
min praed Ur, Tyxickim Sedzig Po- 
koju w izbie 'nas2&y instrukcyinéy na 
dzien 29. Sierpnia r. b. przed 


SÉ E 


Ir Kk 
— 


ziemsko- Gären, 


25 SE Zeit. 
‚y ödbywaizcych sig dnia 280 
11 ee? . b. wyseigach na goni. 
Géi Ken ‚gruntem P.Hoyerai 


FE e ‚Hast zone urg, Rem 
Lac howas GG S 
1) Welle ‚powozy. 1 eech, 
udaig, powin-, 
i bez wyiztku na wifi dë KE A 
y. ‚Prowädsgeym träkcie,a2 ı do drogi, 
Go sig okolö gfuntu F. Hoyer ı na 
'jewo’skräca, 1 za8 daley nd tee a2 
do igki iechaé. Tam stad jada Wszel- 


Ta 


S 3 N Ri 1066 2 Seele ar 
dort fahren ſaͤmmtliche Wagen ꝛc. auf dem He powozy i t. d. Szczegölnie nazna - 
beſonders markirten Wege, und zwar ezonemi drogami, jako to: A) powo- 
A) die der Mitglieder des Vereins bis zy czlonköw towarzystwa a2 do la- 
zu den für dieſe aufgeſtellten Bänken, und wek dla nich wystawionych; tu stad 
die dort leer gewordenen Wagen bis zur wprost do trzetiey budy, tam stad 
dritten Bude gerade aus, dann aber um zas okolo niey gdzie za budami usta. 
dieſe herum, wo fe auf dem Platze hinter wione zappt: Di widzy podezaswy- 
den Buben aufgeſtellt werden. B) Zus seig w powozach zostaigey sig iadg 
ſchauer zu Wagen, welche während der okolo wystawionych Jeck? budéw, 
Rennen auf biefen verbleiben wollen, fah⸗ i odbierg od tame znayduigeych sie 
ren bei den aufgeſtellten Bänfen und Bu⸗ urzedniköw. ‚polieyi i Zandarmow 
den vorbei, und werden dann auf der przeznaezenie. w ten sposob, Ze ko- 
andern Seite der letzteren nach näherer nie glowami do rzeki obròcone stang. 
Anweiſung der dort ſtationirten Polizei⸗ C) Plac dla jezdzew wyznacza sie 
Beamten und Gendarmen in der Art auf, jade 2 miasta tamtostronnie lawek, 
geſtellt, daß die Koͤpfe der Pferde nach powinni iednakowoZ ieZdzcy pray - 
er Warthe zu gerichtet werden. Lë Der naymniey, 15 kroköw od gonitwy sie 
Au fur die Reiter 18 von der Stadt aus oddalie. Powröt powozöw do mia- 
jenfeits der Bänke, jedoch "mäin die sta cztonköw towarzystwa ma ta sama 
Reiter von der Rennbahn mindeſtens 15 drögz nastapié, ktörg przyiechaly, 
Schritt entfernt bleiben. Die Rückkehr powozy drögich widzoweasb powinne 
der Wagen zur Stadt geſchieht in der Art, drögg zs St. Domingem a zatem hay. 
daß diejenigen, welche Mitglieder des blizs⸗ dg miasta jechat. Zakazuie 
Vereins aus den eingehegten Banken ab⸗ sig iechanie Jub ieZdzenie przez go- 
holen, auf demſelben Wege wieder zu⸗ nitwe, atoli té2 prædkie jechanieiza- 
rückkehren, auf welchem fie gekommen ` Aechanie, 
ſind. Die Wagen der andern Zuſchauer 
‚mie aber den Ges bine Et Den 
go, alſo den Afen nach der Stadt, , 
einſchlagen. Das Fähren oder Reiten ) 5 en 
über die Rennbahn, fo wie überhaupt dass 1. 
ſchnelle Fahren und Vorbeifahren, iſt N W 5 
e e EN ee 
0 Fbr bie zu Buß ‚ch einfindenden,,. ) Dia wida on ktöray pieszo pray- 
Zuſchauer find die Wege beſtimnit, welche bedz, sg drogi 2 traktu wielkiego do 
inks von der großen Straße nach dem dgbiuy na lewo prowadzgce wyzna- 
„Eichwalde, a) au Daͤhneſchen Grund⸗ czone, jako to; a) prey gruncie P. 


. 


5 N d 
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ſtück, b) hinter St. Domingo vorbeifuͤh⸗ 
ren, beſtimmt. Dieſe Wege ſind fur 
Wagen und Reiter ohne Ausnahme auf 
der Hinfahrt geſperrt. Die Aufſtellung 
derjenigen Zuſchauer zu Fuß, welche nicht 
mit Karten zu dem Eintritt in den einge⸗ 
hegten Platz verſehen ſind, geſchieht dies⸗ 
ſeits der Baͤnke von der Stadt her. 


— 


3) Die Rennbahn und der durch He: ` 


be eingeſchloſſene Raum durfen von Zus 
ſchauern nicht betreten werden. 8 


Jedermann durchaus unterſagt werden. 
- 5) Das Feilhalten von Erfriſchungen, 
insbeſondere von Bier und Branntwein 
im Umhertragen, oder auf dafur einſt⸗ 
weilig aufzuſtellenden Vorrichtungen, wird 
nicht geſtattet. Nur diejengen Kondito⸗ 
ren, welche ausdrückliche polizeiliche Gre 
laubniß erhalten haben, durfen ihre Waa⸗ 
ren in den von ihnen zu erbauenden ei 
ten verkaufen. g 

6) Es wird nicht verkannt nen 
daß die obigen Beſtimmungen nur den 


zu verhindern und Ungluͤcksfaͤlle zu ver⸗ 
hüten, Daher wird jede etwanige Nicht⸗ 
beachtung derſelben und Unfolgſamkeit 
gegen die naheren Anweiſungen der Polis 
zei⸗Beamten und Gendarmen, ſo wie 
unberufenes Eindringen in die Rennbahn, 
Beunruhigung der Rennpferde, oder an⸗ 
derer Unfug, ſtreng und nach Befinden 
mit ſofortiger Verhaftung geahndet wer⸗ 
den. Namentlich 
SG EN Haben Kutscher, welche fih uns 
folgſam und widerſpenſtig beweiſen, ſo⸗ 


is 


Daehne, An za St. Domingo, Dla 
‚powozöw, ktöre tam dotad jadg, i 
dla ieZdzeöw sg te drogi bez wyigtku 
zabronione. Widzy, ktörzy pieszo 
bez biletöw dorgezonych do prze- 
strzeni ograniezoney przybgda, we- 
zng stanowisko swoie od miasta 2 téy 
strony lawek, 

3) Nie wolno widzom przez go- 
nitwe iako te? przez ogranicang przez, 


strzen przechodzié. 
4) Das Mitbringen von Hunden muß 


4) Przyprowadzenie psow iest Zar 
kazane. 


5) Roznosienie jadla i trunköw 


na ochlodzenie, mianowicie: piwa i 


wödki, lub sprzedawanie na miey- 
$cach do tego celu przygotowanych, 
nie jest pozwolone. ` Tylko cukier- 
nicy mogg towary swoie za udzielo - 
nym konsensem policyinym w namio- 
ri eiss 


6) Urzgdzenia te maig li te ten 


N . zamiar, porzadek utrzymywaé i i nie- 
Zweck baben, Stbrungen der Ordnung 


bezpieczefistvom zapobjedz. Nieza- 
stösowanie sig‘ do wspomnionych 
przepisow. i nieposluszefistwo prze- 
ciw danym rozkazom urzedniköw po- 
licyi i Zandarmöw, niemniey nie- 
przyzwoite wkraczanie do gonitwy 1 
ploszenie koni, lub te2i inna rozpu · 
sta pociaga’karg nawet zaarresztowa - 
nie, 


7 Mianowicle zostang woZniey 
w przypadku nieposluszenistwa lub ve 
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fortige Verhaftung zu erwarten, und porezywosei natychtbiast zaarreszto- 
ſollen die betreffenden Geſpanne Leuten, wani i konie ludziom do tego zamia - 
welche fuͤr dieſen Zweck beſonders beſtellt ru przeanaczonym powierzone. 


ſind, übergeben werden. VV 
Poſen den 24. Juni 1840. „Pozuani, deis 24. Crerwea 1940. 

Königl. Preuß. Gem, Königl, Polizei⸗Di⸗ Krol. Pruska Kröl, Dyrektoryum 
mandantur. rektorium. Kommendantura. Policyi. H 


27722 —ů—ů — — CG A4 . H 
14). ‚Die geehrten Mitglieder des hieſigen Nunfivereins werden hierdurch erge⸗ 
benſt eingeladen, ſich a m 3. Juli d. J. Nachmittags 5 Uhr im Garten⸗Suale 


der Königl. Ober⸗Praͤſidial⸗Wohnung hierſelbſt zu einer General⸗Verſammlung ge⸗ 


faͤlligſt einzufinden. Poſen den 28. Juni 1840. 
Der Verwaltungs Ausſchuß des Poſener Kunft o Vereins. 
Flottwell. v. Reibnitz. Roſenſtiel. 


15) Friſch angekommenen Krauter⸗Kaͤſe, das Pfund à 65 Sgr., wie auch eine 
Sendung von friſchen Engliſchen Heringen, das Stuck 1 Sgr., geräucherten Lachs, 
das Pfund à 6 Ger, Danziger Breitlinge à 5 Sgr, Zitronen 6 Stück für 5 Sgr. 
und 109 Stuck 2 Rthlr, 25 Sgr. empfiehlt: Joſeph Ephraim, , 


No. 354. Kraͤmerſtraße, im Hauſe des Hrn. Domarackl. 


16) Zwei braune Wagenpferde ſind Halbdorf No. 29 auf dem Oebhardſchen 
Grundſtuͤck zu verkaufen. KE / snarbi AC 


17) Brifcpmeltende Kühe aus der Niederung find zu verkaufen auf dem Domi 
im Ramkeſchen Hauſe. aere: | ER = 


he GC 


18) Uwiadomienie, Na ulicy Nowey pod Nr. 70 trudnigca sig krawiec- 
cry ang, haftem i bial&m szyciem; przyimuie od 1. Lipea r. b. wszelkie ro 
boty damskie, podiug zurnalöw za umiarkoweng eeng: röwniez panienki 
W nauke do .powy2 wzmiankowanych roböt, ` Oczem Szanownz Publicznoßé 
uwiadomia. Poznan, dnia 15. Caerwea 1840. T. Marcard 

— 5 — — 3 2.43 
19) Kryta pakowna bry ka z parg konmi i polszorkami jest 2 wolney reckt 
do sprzedania, deii we Wtorek dnia 30. m, b. w podwörzü przy matych 


Carbarach Nr. 130ß, 


“a 
"meer — 


20) Neue hollaͤndiſche Heringe hat fo Nowe holenderskie ledzie co Get, 


eben erhalten J. N. Leitgeber. ko otrzymal J. N. Leitgeber. 


a 


